
Brauereien. 

Kapital: M. 36 000 in 36 doppelt abgest. Aktien à M. 1000. Urspr. M. 520 000, herabgesetzt 
auf M. 477 000 u. dann weiter lt. G.-V. v. 30./3. 1903 auf M. 360 000 durch Zus. legung der 
Aktien im Verhältnis von 7: 6. Die G.-V. v. 16./1. 1905 beschloss weitere Herabsetzung auf 
M. 36 000 durch Zus. legung der Aktien im Verhältnis 10: 1 (Frist 15./7. 1905). 

Hypotheken: M. 207 263 auf Brauerei; M. 91 479 auf Wirtschaften. 
Geschäftsjahr: 1./10.–30./9. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % z. R.-F., event. besond. Abschreib. u. Rückl., hierauf 4 % Div., 

vertragsm. Tant. an Vorst. u. Beamte, vom Übrigen 10 % Tant. an A.-R., (ausser einer festen 
Jahresvergüt. von M. 600), Rest Super-Div. bezw. nach G.-V.-B. 

Bilanz am 30. Sept. 1906: Aktiva: Brauereigrundstücke 218 820, Wirtschaftsanwesen 
97 770, Masch. 27 130, Mobil. 7040, Geräte u. Utensil. 730, Lagerfässer u. Gärbottiche 7125, 
Transportfässer 880, Fuhrpark 1830, Flaschen u. Gläser 430, Kassa 1149, Debit. 24 402, 
Hypoth. u. Darlehen 51 983. Vorräte 17 363. – Passiva: A.-K. 36 000, R.-F. 900 (Rückl. 
300), Spec.-R.-F. 20 000, Disp.-F. 10 000, R.-F. f. Neuanlagen 50 000, Delkr.-Kto 6765, Hypoth. 
a. Brauereigrundstücke 207 263, do. auf Wirtschaften 91 479, Kredit. 18 890, Akzepte 10 118, 
Abschreib. 4097, Vortrag 1439. Sa. M. 456 653. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Roh material 46 443, Futter 5207, Betriebsunkosten 
3386, Brennmaterial 9688, Brausteuer u. Steuer 8275, Gehälter u. Löhne 20 983, Unk. 6689, 
Reparat. 3966, Spesen 2601, Zs. 12 265, Abschreib. 6307, Gewinn 5536. – Kredit: Vortrag 
900, Betriebseinnahmen 130 452. Sa. M. 131 352. 

Dividenden 1900/1901–1905/1906: 0, 0, 0, 0, 0, 0 %. Direktion: Joh. Martin Bechtel. 
Aufsichtsrat: Vors. Rentner Adam Bechtel VII, Witwe Veronika Berki, L. Stützel, Eich. 

Dampfbierbrauerei der Stadt Einbeck, A.-G. in Einbeck. 
Gegründet: 1889. Besteht seit 1415. Letzte Statutänd. S./1. 1900, 15./12. 1903. Fortbetrieb 

der für M. 750 000 erworb. Bierbrauerei der Stadt Einbeck. Die Brauerei hält Niederlagen in den 
Prov. Hannover, Hessen u. Sachsen. Bierabsatz 1902/1903–1906/1907; 21 193, 20 328, 20 661, 
19 783, 19 654 hl. 

Kapital: M. 525 000 in 350 abgest. St.- u. 175 Vorz.-Aktien, sämtl. à M. 1000. Die Vorz.- 
Aktien erhalten ab 1./10. 1903 6 % Vorz.-Div. u. nehmen, nachdem die St.-Aktien 4 % erhalten 
haben mit diesen an einem etwaigen weiter zur Verteilung gelangenden Gewinnrest gleich- 
mässig teil; die Vorz.-Aktien werden im Falle Auflös. der Ges. vorab befriedigt. Urspr. 
M. 700 000 in 700 Aktien à M. 1000. Die G.-V. v. 15./12. 1903 beschloss zwecks Tilg. der 
Unterbilanz (Ende Sept. 1903 M. 104 101) Herabsetzung des A.-K. um M. 350 000 durch Zus.- 
legung der Aktien im Verhältnis 2: 1 (Frist 25./4. 1904) und gleichzeitig Erhöhung des redu- 
zierten A.-K. um M. 175 000 in 6 % Vorz.-Aktien (auf M. 525 000), angeboten den Aktionären 
auf 2 zus. gelegte St.-Aktien 1 Vorz.-Aktie 10.– 29./2. 1904 zu 103 % zuzügl. 4 % Stück-Zs. 
seit 1./10. 1903 u. Schlussnotenstempel. 

Anleihen: I. Hypothekar-Anleihe: M. 500 000, welche zu gunsten des Magistrats der 
Stadt Einbeck eingetragen ist, wird amortisiert. Ungetilgt M. 237 000. 

II. Hypoth.-Anleihe: M. 250 000 in 4 % Oblig. von 1895, Stücke à M. 1000 u. 500. Zs. 2./1. 
u. 1./7. Tilg. ab 1898 durch jährl. Ausl. im April auf 1./7. Zahlst.: Ges.-Kasse; Hildes- 
heim: A. Davidsohn. 

III. Anleihe: M. 200 000 in 4 % Oblig. von 1898, rückzahlb. zu 102 %, Stücke à M. 500 u. 
1000. Zs. 2./1. u. 1./7. Tilg. ab 1902 durch jährl. Ausl. im April auf 1./7. Noch in Umlauf 
30./9. 1907 inkl. Anleihe I u. II M. 552 000. Zahlst.: Ges.-Kasse; Hildesheim: Hildesh. Bank. 

Hypotheken: M. 68 400 auf auswärt. Grundstücke. 
Geschäftsjahr: 1./10.–30./9. Gen.-Vers.: Bis Ende Jan. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % z. R.-F., vertr. Tant. an Vorst., 6 % Div. an Vorz.-Aktien, 4 % 

Div. an St.-Aktien, vom verbleib. Betrage 10 % Tant. an A.-R. (ausser einem Fixum von M. 500 
für jedes Mitgl.), Rest an beide Aktienarten bezw. nach G.-V.-B. 

Bilanz am 30. Sept. 1907: Aktiva: Grundstücke 192 000, Gebäude 390 000, Masch., Utensil. 
u. Apparate 119 500, auswärt. Eiskeller 3000, do. Grundstücke 93 260 (abzügl. Hypoth. 68 400) 
bleibt 24 860, Mobil. 2000, Pferde u. Wagen 22 324, Eisenbahnwagen 3000, Lagerfässer 30 000, 
Transportfässer u. Kisten 21 000, Inlandflaschen 27 000, Wasserleitung 1500, Vorräte an Bier, 
Malz, Hopfen etc. 110 811, Kassa 3987, Reichsbankgirokto 2177, Hypoth. 35 500, Assekuranz 
3788, Debit. 75 370, Bankguth. 67 769. – Passiva: A.-K. 525 000, Amort.-Hypoth. 237 000, 
do. Oblig.-Anleihe 315 000, do. Zs.-Kto 4990, R.-F. 5290 (Rückl. 1213), Extra-R.-F. 5000, Delkr.- 
Kto 241, Kredit. 18 163, Tant. 2444, Div. 21 000, do. alte 920, Vortrag 539. Sa. M. 1 135 589. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Material. u. Malzsteuer 161670, Feuerungsmaterial. 
17 141, Betriebs-Unk. 49 844, Gehälter u. Löhne 55 192, Fourage 14 241, Eis 2276, Reparat. 
10 242, Assekuranz 4285, Zs. 14 990, Grundstücks-Unk. 1210, Abschreib. 44 732, Gewinn 25 197. 
– Kredit: Vortrag 925, Bier u. Nebenprodukte 400 101. Sa. M. 401 027. 

Kurs Ende 1890–1903: 138, –, –, –, –, –, 100, 112, 96, –, –, 80, –, – %. Eingeführt 
im April 1890 zu 135 %. Notierten in Hannover. Die abgest. St.-Aktien u. die Vorz.-Aktien 
sind noch nicht eingeführt. 

Dividenden: St.-Aktien 1889/90–1906/07: 9, 5, 2, 4½, 5, 5, 6, 4½, 1, 4, 4, 1, 0, 0, 3, 3, 
3, 3 %; Vorz.-Aktien 1903/1904–1906/07; 6, 6, 6, 6 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K.)  


